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Hinweise zur Umsetzung der Pflichten nach § 8 Geldwäschegesetz 

 (Aufzeichnungs- und Aufbewahrungspflicht) 
für Betreiber von Wettvermittlungsstellen  

(Verpflichtete nach § 2 Abs. 1 Nr. 15 Geldwäschegesetz – GwG –) 
 

Im Bereich der terrestrischen Vermittlung von Sportwetten sind Wettvermittler (Betreiber 

von Wettvermittlungsstellen) eigenständige Verpflichtete im Sinne des § 2 Abs. 1 Nr. 15 

GwG. 

Nach § 8 GwG hat der Verpflichtete die im Rahmen der Erfüllung der Sorgfaltspflichten 

erhobenen Angaben und eingeholten Informationen aufzuzeichnen, aufzubewahren 

und nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht zu vernichten. 

Die Möglichkeit zur Auslagerung der Aufzeichnungs- und Aufbewahrungspflichten nach  

§ 8 GwG (z. B. auf den Wettveranstalter) besteht nicht.  

Nach § 6 Abs. 7 GwG dürfen die Verpflichteten interne Sicherungsmaßnahmen (vgl. § 

6 GwG) im Rahmen von vertraglichen Vereinbarungen durch einen Dritten durchführen 

lassen. Die in § 8 GwG geregelte Aufzeichnungs- und Aufbewahrungspflicht ist von 

dieser Möglichkeit der Auslagerung nicht erfasst. Eine spezielle Regelung zur 

Möglichkeit einer Auslagerung der Pflichten nach § 8 GwG findet sich im GwG nicht.  

 

Durch die Speicherung der im Rahmen der Sorgfaltspflichten erhobenen Angaben und 

Unterlagen im Datenverarbeitungssystem des Veranstalters kommt der Wettvermittler 

seinen Pflichten nach § 8 GwG nicht nach. Er selbst hat die Daten zu speichern, 

aufzubewahren und nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist zu vernichten. Der 

Wettvermittler muss stets die Verfügungsgewalt über die Daten haben (vgl. § 8 Abs. 3 

Satz 2 GwG) und in der Lage sein, diese gespeicherten Daten bei Prüfungen 

vorzulegen. 

  

Wie die Pflicht zur Aufzeichnung und Aufbewahrung nach § 8 GwG bei dem 

Verpflichteten umgesetzt wird, ist im Rahmen der internen Sicherungsmaßnahmen 

festzulegen (vgl. § 6 Abs. 2 Nr. 1 lit.d GwG). Die zu treffenden Regelungen umfassen  

z. B. Art und Umfang der aufzuzeichnenden und aufzubewahrenden Daten und 

Unterlagen, die Form der Aufzeichnung, Art und Ort der Aufbewahrung, ggfs. 

Zugriffsrechte auf die Daten, die Sicherstellung der fristgemäßen Löschung der Daten 

sowie ggfs. datenschutzrechtliche Regelungen.  

Insoweit hat der Wettvermittler einen eigenständigen und vom Handeln des 

Veranstalters losgelösten Weg der Aufzeichnung, Aufbewahrung und fristgemäßen 

Löschung der im Rahmen der Sorgfaltspflichten erhobenen Angaben, eingeholten 

Informationen und Unterlagen zu schaffen.  
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